
Niederschrift 
 

über die 20. öffentliche Sitzung des Stadtrates 
am 26.01.2016 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Berching 

 
Sämtliche Mitglieder des Stadtrates waren ordnungsgemäß geladen. 

 
Vorsitzender:  Erster Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
Schriftführer:  Verwaltungsfachwirt Buchberger 
 
Anwesend waren die Mitglieder des Stadtrates:  
 
Eisenreich Ludwig, 1. Bürgermeister Meil Maria 
Binder Gerhard Meissner Christian 
Bogner Josef Meyer Roland, 3. Bürgermeister 
Delacroix Gerlinde, 2. Bürgermeisterin Neumeyer Josef 
Fitz Erna Rackl Manfred 
Frenzel Karl-Heinz Stadler Maximilian 
 Steindl Erich 
Höffler Andreas Stork Werner 
Hollweck Sieglinde Wolfrum Erhard 
Leidl Josef Zeller Stephan 
Mayer Josef  
 
Entschuldigt abwesend waren die Mitglieder des Stadtrates:  
 
Großmann Wolfgang 
   
Unentschuldigt abwesend waren die Mitglieder des Stadtrates: 
 
--- 
 
Anwesend waren die Ortssprecher:  
  
Bauer Wilfried, Erasbach Brandmüller Wolfgang, Staufersbuch  
Kölbl Benjamin, Wackersberg Stemmer Horst, Sollngriesbach  
Straubmeier Konrad, Roßthal Waldmüller Siegfried, Wirbertshofen 
Zaigler Michael, Fribertshofen  
 
 
Ferner waren anwesend:   
 
Stadtkämmerer Rogoza 
VAng. Lindner  
VAng. Sammüller 
VAI Kappl 
Prof. Dr. Brautsch (zu TOP Ö 2) 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung moniert Stadtratsmitglied Mayer, dass die Vorstellung der 
Kindergartenplanung Plankstetten, die geplante Aufrüstung der bestehenden 220 kV-
Freileitung sowie der Bau einer Asphaltmischanlage durch die Fa. Bögl in Bachhausen nicht 
auf der Tagesordnung berücksichtigt ist. Zumindest sollen die Themen schnellstmöglich im 
Stadtrat behandelt werden. 
 
Erster Bürgermeister Eisenreich informiert hierzu ausführlich über den jeweiligen Sachstand, 
aus dem sich der jeweilige Handlungsbedarf ergibt. 
 
 
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates vom 15.12.2015 
 
 
BESCHLUSS:  Ja-Stimmen:  20 /  Nein-Stimmen: 0      
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates vom 15.12.2015 wird genehmigt. 
 

 
 
2. Kommunales Förderprogramm zur Energiewende der AOM-Gemeinden - Sach-

standsbericht durch das Institut für Energietechnik  
 
Erster Bürgermeister Eisenreich erläutert dem Stadtrat die Angelegenheit. Er begrüßt hierzu 
Herrn Prof. Dr. Brautsch vom Institut für Energietechnik und erteilt diesem das Wort. 
 
Prof. Dr. Brautsch stellt dem Stadtrat den Sachstand zur Umsetzung des Kommunalen För-
derprogramms zur Energiewende der AOM-Gemeinden ausführlich vor. 
 
Die Präsentation wird auf der Homepage der Stadt Berching veröffentlicht. 
 
 
3. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2016 der Spitalstiftung Berching – Beratung 

und Beschlussfassung 
 
Erster Bürgermeister Eisenreich und Stadtkämmerer Rogoza erläutern dem Stadtrat die An-
gelegenheit. Auf die Beratung im Haupt- und Finanzausschuss und die entsprechende Be-
schlussempfehlung wird verwiesen. 
 
 
BESCHLUSS:  Ja-Stimmen:  20 /  Nein-Stimmen: 0      
 
Dem Entwurf der Haushaltsplanung 2016 wird in der vorliegenden Fassung zuge-
stimmt.  
Die Haushaltssatzung wird in der vorliegenden Fassung erlassen, der Haushaltsplan 
mit seinen Anlagen festgesetzt. 
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4. Bericht über die Beteiligungen der Stadt Berching an Unternehmen des Privat-
rechts im Jahr 2015 

 

Erster Bürgermeister Eisenreich und Stadtkämmerer Rogoza erläutern dem Stadtrat die An-
gelegenheit. 
Der Beteiligungsbericht liegt den Mitgliedern des Stadtrates in Ablichtung vor. 
 
 
5. Berichte und Anfragen 
 
a) Vollzugsstand von Beschlüssen 
 
Stadtratsmitglied Binder erinnert an den regelmäßigen Bericht über den Vollzugsstand ge-
fasster Beschlüsse. 
 
 
b) Gemeinsame Fraktionssitzungen 
 
Stadtratsmitglied Binder bittet darum, dass vor den Sitzungen wieder gemeinsame Bespre-
chungen der Fraktionssprecher angesetzt werden. 
 
 
c) Auswahl eines barrierefreien Pflasterbelages 
 
Stadtratsmitglied Binder schlägt vor, dass zur besseren Bürgerbeteiligung eine Möglichkeit 
geschaffen wird, dass die Bürger auch über die Homepage ihre Meinung zu den, zur Aus-
wahl stehenden Belägen abgeben können. 
 
 
d) Kindergarten Plankstetten 
 
Stadtratsmitglied Binder weist nochmals auf die beantragte und zugesagte Vorstellung der 
Planung für den Kindergarten Plankstetten hin. Hierzu sollte auch Diözesanbaumeister Brei-
tenhuber  beteiligt werden. 
 
 
e) Kindergartengebühren 
 
Stadtratsmitglied Wolfrum berichtet darüber, dass sich Eltern darüber beschwert hätten, dass 
ab 01.04.2016 die Kindergartengebühren angehoben wurden. Eine Absprache mit dem 
Stadtrat oder mindestens eine Information wäre wünschenswert gewesen. 
 
Stadtkämmerer Rogoza nimmt Bezug auf die entsprechende Beratung im Haupt- und Fi-
nanzausschuss bei der die Notwendigkeit einer Gebührenanhebung umfassend und ab-
schließend erörtert wurde. 
 
 
f) Wärmerückgewinnung im „BERLE“ 
 
Stadtratsmitglied Neumeyer erinnert daran, dass mit der Fa. Huber ein Besichtigungstermin 
bezüglich einer möglichen Wärmerückgewinnung im „BERLE“ vereinbart werden sollte. 
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g) Bewirtschaftung Stadtwald 
 
Stadtratsmitglied Hollweck schlägt vor, dass dem Stadtrat über die aktuelle Bewirtschaftung 
des Stadtwaldes berichtet werden sollte. 
 
 
 
Der Vorsitzende    Der Schriftführer  
 
 
 
 
 
Eisenreich    Buchberger 
Erster Bürgermeister   Verwaltungsfachwirt 


